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Grundlagen

Relais in DL
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Grundlagen

Relais in der Region
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Grundlagen

Übertragungsverfahren
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Grundlagen

DMR Brandmeister

Brandmeister-Netz, DMR-Marc-Net, DMR-Plus mit IPSC2-Servern

BrandMeister

• Das BrandMeister-Netz entstand 2015. 

• 6650 Repeater, 19000  Hotspot-Systeme verschiedenster Herkunft.

• Das BrandMeister-Netz ist in beiden Zeitschlitzen Talkgroup-basierend. 
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Grundlagen

Kommunikationsaufbau I

Wen will ich erreichen, 

wer soll mich hören?

Wen möchte ich

 (mit)hören.

In der Aussendung 

muss eine Zieladresse

enthalten sein

Ich muss im

Funkgerät ein-

tragen, wer „durch-

kommen“ soll.

das sind die Kontakte,

die im Funkgerät ab-

gelegt sein müssen.

das sind die 

Empfangslisten =

Receive-Group

List



Konferenzraum 

Sprechraum

Talkgroup
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Wen will ich erreichen, wer soll mich hören?

Grundlagen

Kommunikationsaufbau II



Sprechraum

Talkgroup

Sprechraum

Talkgroup
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Sprechraum

Talkgroup

Relais oder Hotspots

verbinden sich mit TGs
Konferenz-

raum 

Sprechraum 

Talkgroup

Relais hält Ver-

bindung zum BM Netzwerk

Grundlagen

Kommunikationsaufbau I



Sprechraum

Talkgroup

Sprechraum

Talkgroup
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Sprechraum

Talkgroup

Konferenz-

raum 

Sprechraum 

Talkgroup

Dynamische = Adhoc TGs sind 

auf Relais zeitweise von 

Nutzern geschaltet

und hörbar

Statische TGs sind

auf Relais dauerhaft

geschaltet und immer hörbar

Grundlagen

Kommunikationsaufbau
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Sprechraum

Talkgroup

z.B. DL

TG 262

Relais oder Hotspots verbinden sich mit TGs

Grundlagen

Kommunikationsaufbau
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Sprechraum

Talkgroup

TG 26249

TG Siebengebirge

Dynamische = Adhoc TGs sind 

auf Relais zeitweise von 

Nutzern geschaltet

und hörbar

Statische TGs sind

auf Relais dauerhaft

geschaltet und immer hörbar

Grundlagen

Kommunikationsaufbau
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Talkgroups kann man sich als 

Telefonkonferenzräume vorstellen

Die TG 9 läuft nur lokal auf dem Relais.

Die TG 8 wird vom Relais 

auf eine regionale TG gespiegelt.

z.B. TG 26285 = TG8

Großraum München

Grundlagen

Besonders TGs

Group Call und Private Call
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Geräteprogrammierung

Begriffe

Firmware Betriebssystem des Funkgeräts

   Anytone: https://www.anytone.net/download

   Frequenzerweiterung: siehe Anhang

CPS Codeplug Software = Programmier SW

  => Funkgerät nutzbar machen

Codeplug Datenfile, der Einstellungen

   pro Funkkanal und Kontakte enthält

Zonen Speicherbänke

  im Funkgerät

https://www.anytone.net/download
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1. DMR Id beantragen und im Funkgerät eintragen

2. Zieladressen = Kontakte anlegen

3. Empfangslisten anlegen

4. Kanäle programmieren

5. Zone = Speicherbank anlegen

6. Kanäle in Zonen sichtbar machen

7. Aktuelle weltweite Kontaktliste einspielen

Wen will ich hören?

Mit wem will ich sprechen?

Geräteprogrammierung

Voraussetzungen

empfangene Ids in

Rufzeichen und Adressen 

übersetzen

Beispielhafte Realisierung für Anytone D878 UVII



Geräteprogrammierung

DMR Id

Im DMR Netz wird mit Teilnehmernummern gearbeitet

=> man muss für sein Rufzeichen diese Teilnehmernummer beantragen

https://www.radioid.net/register

https://www.radioid.net/register


Geräteprogrammierung

Kontakte anlegen

Wohin will ich senden, von wem möchte ich gehört werden?



Geräteprogrammierung

Empfangsliste anlegen

Pflegen der RX_Liste = wen will ich (nur) hören!



Geräteprogrammierung

Promiscuous Mode

RX

für

alle

TGs

öffnen



Geräteprogrammierung

analogen

Kanal

programmieren



Geräteprogrammierung

digitalen

Kanal

programmieren



Geräteprogrammierung

Zone füllen



Geräteprogrammierung

Weltweite Kontaktliste einspielen

Hier die weltweite Kontaktliste herunterladen: https://kf5iw.com/contactdb.php

Beim Anytone via Tool/Import/Digital Contact List 

Download Datei auswählen und Import drücken (dauert)

https://kf5iw.com/contactdb.php
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Hinweise

DMR BM Dashboard

https://brandmeister.network/index.php?page=device&id=262461 

https://brandmeister.network/index.php?page=device&id=262461


7. Hotspots
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Hotspots zum Mithören und teilnehmen an beliebigen TGs.



8. DB0DBN, OV G55 TG und Betriebstechnik

8.1 DB0DBN (DMR)
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DMR Brandmeister

438,3875MHz, -7,6MHz

TS1 TG262

TS2 TG8=TG26249

DMRplus

439,550MHz, -7,6MHz, TS2



9. Nützliche Hinweise, Web-Seiten
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Relaisfunkstellen weltweit:

http://www.cqdmrmap.com/

BrandMeister-DL-Website: http://www.bm262.de/

DashBoard und SelfCare: https://brandmeister.network/

Brandmeister Wiki

http://wiki.bm262.de/doku.php

http://www.cqdmrmap.com/
http://www.bm262.de/
https://brandmeister.network/
http://wiki.bm262.de/doku.php


10. Follow-up
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Bei Fragen bitte melden:

• 145,250Mhz

• OV G55 DMR TG 26355

• DB0DBN   DMR TG8 bzw. TG 26249

• DB0DBN 145,575MHz, -0,6, Rx + Tx 103,5Hz

• Tel. 02642 / 21204

• DK8EV@darc.de



Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit
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Anhang

Frequenzerweiterung

Anytone D878UVII

Taste Nr 1 + PTT beim Einschalten drücken

=> Testmodus

MODE 000000 mit Kanalschalter auswählen.

Gerät ausschalten

Titel der Präsentation / Name des Referenten (über Einfügen --> Kopf- und Fußzeile einstellen)

Ort, Datum (über Einfügen --> Kopf- und Fußzeile einstellen)30
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